
Nr. XXV. 313

Gesetzes- und Verordnungs-WZlatt
für das Großherzogtum Baden.

Ausgegeben zu Karlsruhe, Mittwoch den 15. Juli 1908.

Inhalt.
Bekauntmachung: des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen

Anugelegenheiten: die Abänderung der Fischereiordnung für den Unterser und Rhein betressend.

Bekanntmachung.
(Vom 19. Juni 1908).

Die Abänderung der Fischereiordnung für den Untersee und Rhein betreffend.

Auf Grund einer Vereinbarung der Großherzoglichen Regierung mit dem Schweizerischen
Bundesrat ist § 28 Absatz 4 Satz 1 der auf Grund der lÜbereinkunft vom 3. Juli 1897 in
beiden Staaten gleichlautend erlassenen Fischereiordnung für den Untersee und Rhein, Bekannt-
machung vom 24. September 1897 — Gesetzes= und Verordnungsblatt 1897, Seite 269 —
abgeändert worden und lautet nun wie folgt:

„Das Aussetzen von Stellnetzen darf in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März nicht
vor 3 Uhr und in der Zeit vom 1. April bis 30. September nicht vor 4 Uhr nachmittags
beginnen; das Bühren muß in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März bis 10 Uhr vor-
mittags, in der Zeit vom 1. April bis 31. August bis 8 Uhr vormittags und in der Zeit
vom 1. bis 30. September bis 9 Uhr vormittags beendigt sein."

Karlsruhe, den 19. Juni 1908.

Ministerium des Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten.
von Marschall.
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